
Aktivitäten der Landwirtschaftskammer NRW
im Bereich Biodiversität

Umweltausschuss Rhein-Sieg-Kreis

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 



Ökologische Vorrangflächen und Agrarumweltmaßnahmen:
jeder sollte und kann anders puzzeln!

Zwischenfrucht

„Streifen“
Stilllegung

Leguminosen
(ab 2018 ohne PSM)

Landschaftselemente

Neu in 2018 
Silphie und Miscanthus

Neu in 2018
Brache mit 

Honigpflanzen



Anlage von „Streifen“

Pufferstreifen an Gewässern Waldrandstreifen

Pufferstreifen im Acker

Freiwillige Streifen
ohne Förderung

AUKM Uferrandstreifen

AUKM Blühstreifen/-flächen

AUKM Blühstreifen/-flächen



Pufferstreifen
(inkl. 
Feldrandstreifen)
ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Faktor 1,5 1,5

Lage auf Acker auf Acker am 
Waldrand

Maße 1-20 m 1-20 m

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4.

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

Nutzung ja ja

Streifen als ÖVF



Pufferstreifen
(inkl. 
Feldrandstreifen)
ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Brache

Faktor 1,5 1,5 1,0

Lage auf Acker auf Acker am 
Waldrand

auf Acker

Maße 1-20 m 1-20 m mind. 0,1 ha

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. bis 1.4.

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

keine PSM 
keine Düngung

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6

Nutzung ja ja Nein 
(Beweidung: ja)

Streifen und Brachen als ÖVF



Pufferstreifen
(inkl. 
Feldrandstreifen)
ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Brache Brache mit
Honigpflanzen

Faktor 1,5 1,5 1,0 1,5

Lage auf Acker Auf Acker am 
Waldrand

auf Acker auf Acker

Maße 1-20 m 1-20 m mind. 0,1 ha mind. 0,1 ha

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. bis 1.4. bis 31.05.

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

keine PSM 
keine Düngung

keine PSM 
keine Düngung

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal 
mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

1 mal mulchen
nicht vom
1.4-30.6

ganzjährig 
zulässig

Nutzung ja ja Nein
(Beweidung: ja)

Nein 
(Beweidung: ja)

Streifen und Brachen als ÖVF



Pufferstreifen
(inkl. 
Feldrandstreifen)
ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Blüh-/Schon-
streifen/flächen
AUKM

Faktor 1,5 1,5 1,5 bzw. 1,0

Lage auf Acker auf Acker am 
Waldrand

auf Acker

Maße 1-20 m 1-20 m 6-12 m / 0,25 ha

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. 15.5.

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Rahmenmischun
gen

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

keine PSM,
keine Düngung

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4 - 31.7.

Nutzung ja ja nein

Prämie 1,5 1,5 1200 €/ha
Abzug ÖVF 
380 €/ha

Streifen als ÖVF und AUKM



Pufferstreifen
(inkl. 
Feldrandstreifen)
ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Blüh-/Schon-
streifen/flächen AUKM

Uferrandstreifen
AUKM

Faktor 1,5 1,5 1,5 bzw. 1,0 1,5 bzw. 1,0

Lage auf Acker Auf Acker am 
Waldrand

auf Acker am Gewässer

Maße 1-20 m 1-20 m 6-12 m / 0,25 ha 5-30 m

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. 15.5. bis 1.4.

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Rahmenmischungen Gräsermischungen

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

keine PSM,
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4 - 31.7.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.1.-30.6.

Nutzung ja ja nein ja (Beweidung: 
nein)

Prämie 1,5 1,5 1200 €/ha
Abzug ÖVF 380 €/ha

1100 €
Abzug ÖVF 380 €

Streifen als ÖVF und AUKM



Pufferstreifen
Ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Bejagungs- und 
Blühschneisen

Faktor 1,5 1,5 keinen

Lage auf Acker, auch 
am Gewässer

Auf Acker und am 
Waldrand

auf Ackerflächen

Maße 1-20 m 1-20 m Keine Vorgabe

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. Keine Vorgabe

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Keine Vorgabe

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

Meldung an 
Kreisstelle 

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

Keine Vorgabe

Nutzung ja ja Keine Vorgabe

Bejagungs- und Blühschneisen



Pufferstreifen
Ab 01.01.2018

Waldrand-
streifen

Bejagungs- und 
Blühschneisen

Faktor 1,5 1,5 keinen

Lage auf Acker, auch 
am Gewässer

Auf Acker und am 
Waldrand

auf Ackerflächen

Maße 1-20 m 1-20 m Keine Vorgabe

Einsaattermin bis 1.4. bis 1.4. Keine Vorgabe

Aussaat keine Kulturpfl.
zur Ernte

keine Kulturpfl.
zur Ernte

Keine Vorgabe

Auflagen keine PSM
keine Düngung

keine PSM
keine Düngung

Meldung an 
Kreisstelle 

Pflege 1 mal mulchen,
nicht vom
1.4.-30.6.

1 mal mulchen,
nicht vom
1.4-30.6.

Keine Vorgabe

Nutzung ja ja Keine Vorgabe

Bejagungs- und Blühschneisen

Bejagungs- und Blühschneisen:
- keine Teilschlagbildung
- Codierung wie Hauptkultur (z. B. Mais, Weizen, 

Rüben)
- keine Auflagen
- bleibt Düngefläche
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Ökologische Vorrangflächen

Auswertung ÖVF 
Flächen in ha 
ungewichtet

% ÖVF gewichtet

Zwischenfrucht/Untersaat 
(0,3)

143.943 4,1

Leguminosen (1,0) 1.582 0,2

Streifen (1,5) 2.602 0,4

Brache (1,0) 8.845 0,8

Honigbrache (1,5) 438 0,1

Gesamt 157.410 5,6

Ackerfläche der Betriebe 
>15 ha

1.052.417
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Agrarumweltmaßnahmen auf Acker in 
Verbindung mit ökologischen Vorrangflächen
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Auswertung AUM auf 
Acker in Verbindung 

mit ÖVF
Fläche in ha

davon ÖVF 
Streifen

davon ÖVF 
Brache

davon ohne 
ÖVF

Blühstreifen 3.499 766 2 2.732

Blühflächen 2.215 0 290 1.924

Uferrandstreifen 3.359 222 80 3.056

Sonstige Brachen 10.913 0 8.405 2.506

Gesamt 19.986 988 8.778 10.219
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Zusammenfassung der ökologischen 
Vorrangflächen und Agrarumweltmaßnahmen
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Zusammenfassung der ÖVF 
und AUM 

Fläche Streifen in 
ha

Fläche Brache in ha

Blühstreifen ohne ÖVF 2.732

Blühfläche ohne ÖVF 1.924

Uferrandstreifen ohne ÖVF 3.056

Sonstige Brachen ohne ÖVF 2.506

ÖVF Streifen 2.602

ÖVF Brache 9.283

Gesamt 8.390 13.713

% der Ackerfläche
(Betriebe > 15 ha)

0,80 1,30
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Zusammenfassung der ökologischen Vorrangflächen 

und Agrarumweltmaßnahmen RSK

Zusammenfassung der ÖVF 
und AUM 2018 

Fläche Streifen 
in ha

Fläche Brache in 
ha

Blühstreifen ohne ÖVF 30

Blühfläche ohne ÖVF 29

Uferrandstreifen ohne ÖVF 15

Sonstige Brachen ohne ÖVF 93

ÖVF Streifen 81

ÖVF Brache 300

Gesamt 126 422

% der Ackerfläche (Betriebe > 
15 ha)

0,60 2,00



Aktivitäten der Landwirtschaftskammer
im Bereich Biodiversität

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 1530.11.2018

�Entwicklung einer einzelbetrieblichen Biodiversitätsberatung 

5 Beratungsprojekte und 14 Leitbetriebe 

� Integration des Themas Biodiversität in den Fachschulunterricht

�Durchführung von Informationsveranstaltungen

Bewerbung von freiwilligen Maßnahmen

� Informationsmaterial im Internet und als Druckversionen

�Anlage von Versuchsflächen 

z.B. Blühmischungen, Streifen auf Grünland



Beratungsregionen

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 1630.11.2018

Modellvorhaben Vogelschutz im
Kreis Steinfurt

Einzelbetriebliche Naturschutz- und 
Biodiversitätsberatung im
Münsterland

Einzelbetriebliche 
Naturschutz- und 
Biodiversitätsberatung 
in Ostwestfalen-Lippe

Stabilisierung wertgebender Arten in der 
Zülpicher Börde

Steigerung der 
Biodiversitätsmaßnahmen 
in der LEADER Region 
Leila

Leitbetriebe Biodiversität

Start in 2018



DBU-Projekt (Zülpicher Börde)

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 1730.11.2018



� 47 Betriebe beraten 

� 41 Betriebe mit Maßnahmen

Erfolgsquote 87 %

Summe 2018: 247 ha

76 ha AUM

171 ha VNS                                         

Stichtag 30.06.2017

Ergebnisse nach 2 Jahren Beratungstätigkeit
94 Betriebe gelistet

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 1830.11.2018

3,4 % der Betriebsfläche

Stichtag 30.06.2017

� 43 Betriebe beraten

� 31 Betriebe mit Maßnahmen 

Erfolgsquote   72 %

Summe 2017:      104 ha

32 ha AUM

72 ha VNS



Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 1930.11.2018

Verteilung der Leitbetriebe Biodiversität in NRW
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Soest

Lippe

Kleve

Steinfurt

Borken
Warendorf

Euskirchen

Hochsauerlandkreis

Rhein-Erft-Kreis

O
berbergischer K

reis

Städteregion Aachen

Bio! Familie Kloster in 
Nettersheim

Grünlandbetrieb mit 
Mutterkuhhaltung

Familie Baumhof in 
Bergneustadt

Grünlandbetrieb mit 
Milchviehhaltung

Familie Stuhlmann in Medebach

Grünlandbetrieb mit 
Milchviehhaltung

Familie Baumann in 
Bedburg-Hau

Grünlandbetrieb mit 
Milchviehhaltung

Familie Henschel in Kerpen

Ackerbau- und 
Grünlandbetrieb mit 
Fleischrinderhaltung 

Familie Fuhs in 
Weilerswist

Ackerbaubetrieb mit 
Vertragsgemüse

Bio! Jentjens GbR in Uedem

Ackerbau- und 
Grünlandbetrieb mit 
Fleischrinderhaltung 

Familie Behren in Aachen

Ackerbaubetrieb mit 
Milchviehhaltung

Familie Uennigmann in Greven

Ackerbaubetrieb mit 
Milchviehhaltung

Ceres GbR in Lage

Ackerbaubetrieb mit 
Schweinehaltung 

Familie Schulze Beiering in Weseke

Ackerbaubetrieb mit 
Schweinehaltung 

Lehmenkühler-Rotgeri GbR in 
Geseke

Ackerbaubetrieb mit 
Schweinehaltung 

Harberg KG in 
Neubeckum

Ackerbaubetrieb mit  
Marktfruchtanbau

Bio! Familie Müller in 
Brilon

Ackerbaubetrieb mit 
Fleischrinderhaltung 

Großlandschaften in NRW

Eifel und Siebengebirge

Niederrheinische Bucht

Niederrheinsches Tiefland

Süderbergland

Weserbergland

Westfälische Bucht und Westfälisches Tiefland

Quelle: Geobasis NRW 2016/ Grafische Bearbeitung: Caroline Flecken, Landwirtschaftskammer NRW



Funktionen der Leitbetriebe Biodiversität

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2030.11.2018

�Umsetzung und Demonstration von biodiversitätsfördernden Maßnahmen 
auf Grundlage einer betriebsindividuellen Beratung 

�Entwicklung zu „Kristallisationspunkten“, an denen die Umsetzung von 
Maßnahmen exemplarisch demonstriert wird

�Ansprechpartner für landwirtschaftliche Praktiker und 
außerlandwirtschaftliche Interessenten

�Gewinnung von Umsetzungserfahrungen zur Weiterentwicklung von 
biodiversitätsfördernden Maßnahmen



Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2130.11.2018
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Integration des Themas Biodiversität in den 
Fachschulunterricht

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2230.11.2018



Durchführung von Informationsveranstaltungen 

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2330.11.2018



Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2430.11.2018

► spätere Einsaat von Mais 
hilft dem Kiebitz die erste 
Brut durch zu bekommen

► Markieren der Nester vor 
der Einsaat

► Aussparen der Nester 
bei der Einsaat

Aussparen von Kiebitznestern beim Maislegen



Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2530.11.2018

► spätere Einsaat von Mais 
hilft dem Kiebitz die erste 
Brut durch zu bekommen

► Markieren der Nester vor 
der Einsaat

► Aussparen der Nester 
bei der Einsaat

Aussparen von Kiebitznestern beim Maislegen



Informationsmaterial im Internet und als 
Druckversionen

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2630.11.2018



Informationsmaterial im Internet und als 
Druckversionen

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2730.11.2018



Informationsmaterial im Internet und als 
Druckversionen

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2830.11.2018



Versuchsanstellungen zu Blühmischungen

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 2930.11.2018



Teilflächenextensivierung auf Grünland

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 3030.11.2018

► Erhalt von Rückzugsräumen

► Entwicklung von artenreichen 
Randbereichen



Warum sind die Aktivitäten im Bereich Biodiversität
durch die Landwirtschaftskammer NRW sinnvoll und zielführend? 

�Landwirtschaftskammer ist ein Ansprechpartner mit Blick auf die 

landwirtschaftliche Praxis und die naturschutzfachlichen Belange

�Verfügt über die Detailkenntnisse zu den möglichen Fördermaßnahmen

�Hat das know how in allen produktionstechnischen Fragen im Haus

�Etablierung von hochwertigen Vertragsnaturschutzmaßnahmen im offenen 

Agrarland durch eine praxisorientierte Beratung 

�Stellt den Kontakt zu den im Naturschutz aktiven Personen her

Beratungsteam Biodiversität  - GB 2 3130.11.2018



Team Biodiversität, Landwirtschaftskammer NRW GB 2

Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Elisabeth Verhaag
GB 2 – Standortentwicklung, 
Ländlicher Raum
Gartenstraße 11
50765 Köln

0221 5340 - 333
Elisabeth.@lwk.nrw.de 

www.landwirtschaftskammer.de


